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ANFRAGE 

der Abgeordneten Dr. Feurstein, Ing. Schwärzler 
und Kollegen 

an den Bundesminister fiir öffentliche Wirtschaft und Verkehr 

betreffend BEHINDERTENGERECHTERBAHNHOFUMBAU IN FELDKIRCH 
(Regionalanliegen 152) 

Der Bahnhof Feldkirch bildet eine wichtige Drehscheibe im Vorarlberger, österreichischen und 
internationalen Bahnverkehr. Es ist daher wünschenswert, diese Einrichtung rur alle Benützer 
optimal zu gestalten. Derzeit entspricht der Bahnhof Feldkirch nicht den Bestimmungen der 
ÖNORM B 1600 betreffend bauliche Maßnahmen fiir Körperbehinderte und ältere Menschen. 

Die Stadtvertretung fiir Feldkirch hat sich in einer Sitzung vom 16. März 1993 eingehend mit 
dem behindertengerechten Umbau befaßt und folgenden Beschluß gefaßt: 

1. Die Stadt Feldkirch richtet an dieÖsterreichischen Bundesbahnen die Forderung, die in 
ihrer eigenen Zuständigkeit gelegenen Umbauarbeiten im BahnhofFeldkirch umgehend 
in Angriff zu nehmen und die baulichen Veränderungen nach den Bestimmungen der 
ÖNORM B 1600 behindertengerecht auszufiihren. 

2. Gleichzeitig ersucht die Stadt Feldkirch die Vorarlberger Landesregierung,bei der Bun
desregierung mit Nachdruck daraufhinzuwirken, daß die Österreichische Bundesbah
nen das geforderte Bauvorhaben behindertengerecht ausfiihren und die hiefiir notwen
digen Mittel bereitgestellt bekommen. 

3. Die Stadt Feldkirch ersucht die Vorarlberger Landesregierung weiters, den Österrei
chischen Bundesbahnen, analog der Mitfinanzierungsbereitschaft bei den Maßnahmen 
gegen Eisenbahnlärm, auch rur die behindertengerechten Baumaßnahmen 20 % der 
Kosten zu übernehmen. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten an den Bundesminister fiir öffentliche Wirtschaft 
und Verkehr folgende 

ANFRAGEN: 

1. Wie ist der momentane Planungsstand für den Umbau des Bahnhofes Feldkirch? 

2. Bis zu welchem Zeitpunkt ist mit einer Inangriffnahme der Umbauarbeiten zu 
rechnen? 

3. Welche Maßnahmen sind konkret vorgesehen, um die Benützung des Bahnhofes 
Feldkirch behinderten gerecht zu ermöglichen? 

4. Bis zu welchem Zeitpunkt ist mit dem Abschluß der Arbeiten zu rechnen? 
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